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EIN FROHES OSTERFEST 
 
 

wünschen Ihnen von Herzen 
 

Bgm. Michael Küttner, 
Vbgm. Wolfgang Steininger, 

die Gemeindevertreter 
und Gemeindebediensteten! 



Faschingsumzug  

 

Kindergarten: 

 

Der Kindergarten hat den Dschungel als Motto 

gewählt. Die Marienkäfergruppe waren als Af-

fen, die Libellengruppe als Schlangen und die 

Schmetterlingsgruppe als Papageien verklei-

det. Sie haben vor der Sparkasse und am 

Raikaparkplatz  jeweils zwei themenbezogene 

Lieder gesungen. Verpflegt wurden sie bes-

tens mit Süßigkeiten, Krapfen und Getränken. 

Volksschule: 
 

Auch heuer  wieder  starteten die Volksschul-
kinder mit ihren Lehrerinnen zum Faschings-
umzug in Statzendorf . Alle Kinder durften sich 
nach ihren Wünschen verkleiden, maskieren 
und schminken….und das Ergebnis konnte 
sich wirklich sehen lassen.  
Begleitet durch einige Eltern führte unsere 

Strecke von der Schule weg zur Sparkasse, wo 

die Kinder mit Süßigkeiten und einem Getränk 

empfangen wurden. Als Dank dafür gaben sie  

 

ein Faschingslied zum Besten. Der Abschluss 

des Narrentreibens fand gemeinsam mit den 

Kindergartenkindern auf dem ehemaligen Rai-

ka-Parkplatz statt, wo dann die traditionellen 

Faschingskrapfen, gespendet von unserem 

Bürgermeister Michael Küttner, auf uns warte-

ten. Ein schwungvolles Bewegungslied mit viel 

Applaus beendete unseren diesjährigen  Fa-

schingsumzug. 

 



Die Gemeinde Statzendorf lud am 29. März 
2019 zum Frühlingsempfang im „Weinaroma“ 
der Winzerfamilie Steyrer ein. Geehrt wurden 
alle Gastronomen und Heurigenwirte, Neubür-
ger, Absolventen und jene Bürger, welche vor 
dem Präsenzdienst stehen. 
 
Bgm. Michael Küttner und Organisatorin gfGR 
Bettina Raffetseder begrüßten alle recht herz-
lich.  
Kerstin Eberl, Christine Hiegesberger und 
Stefanie Westermaier (alle Bachelor of Arts in 
Business), Thomas Harold (Master of Sci-
ence), Katrin Schabasser (Bachelor of Educa-
tion) und Thomas Westermaier (Magister der 
Philosophie) erhielten Urkunden, Bäume so-
wie Kunsthandwerke.  
Den Neubürgern wurde ein Weinpräsent über-
reicht. 

Eric Raffetseder und Tobias Schmutzer erhiel-
ten zum Antritt der Musterung einen Kinogut-
schein. 
Die Jungmusiker Pia Müller (Saxophon),  
David Schmutzer (Klarinette) und Leonie  
Zagler (Querflöte) bekamen für das Bronzene 
Leistungsabzeichnen 30 Euro und Moritz  
Mayer (Klavier) für das Silberne Leistungsab-
zeichen 60 Euro.  
 
Das Rahmenprogramm wurde von den Schü-
lern der Musikschule Wölbling/Obritzberg-
Rust/Statzendorf unter der Leitung von Mari-
anna Peter mitgestaltet. 
Für das leibliche Wohl sorgten das Catering 
Winkler mit belegten Brötchen und die Bäcke-
rei Fuchs mit leckeren Mehlspeisen. 

Frühlingsempfang 



Am 14. März fand die ordentliche Generalversamm-
lung des Vereines „Weinstraße & Tourismus Traisen-
tal-Donau“ im Donaurestaurant in Traismauer statt.  
Neben zahlreichen Bürgermeistern, Delegierten der 
Gemeinden und Mitgliedern konnte auch der Ge-
schäftsführer der Mostviertel Tourismus GmbH Mag. 
Andreas Purt begrüßt werden. Mit Hannes Mayrhofer, 
von der Kulturvernetzung Niederösterreich, Büro 
Mostviertel  war ein Experte aus dem Bereich Kultur-
vernetzung anwesend, der das Viertelfestival 2020 
den anwesenden Mitgliedern vorstellte. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch der Gastgebergemein-
de Traismauer, im besonderen STR Ing. Veronika 
Haas, in Vertretung von Bgm. Herbert Pfeffer, die die 
Gemeinde kurz vorstellte.  Zum Abschluss hatte die 
Stadtgemeinde zu einem köstlichen Buffet eingela-
den.  
 

Die Vereinsregion „Weinstraße und Tourismus 
Traisental-Donau“ blickt auf ein ereignisreiches 
intensives Jahr zurück und freut sich auf span-
nende Projekte in der Zukunft! 
Der Verein blickt auf ein arbeitsintensives und  erfolg-
reiches Jahr zurück. Viele touristische Projekte wur-
den gestartet („Schau rein und huck di zuwa“) und 
weiter entwickelt (Rad- und Wanderwegeoptimierung, 
Veranstaltungskalender Traisental) . Nun geht es da-
rum die letzten Monate des laufenden Leaderprojek-
tes noch professionell abzuschließen und mit neuen 
innovativen Ideen in der Produkt- und Angebotsent-
wicklung, die Mitglieder der Weinstraße Traisental in 
der Kommunikation nach außen weiterhin zu stärken 
und zu unterstützen. Eingebettet in der erfolgreichen 
Kommunikationsstrategie des Mostviertels und Nie-
derösterreichs widmet sich der Verein nun  der Um-
setzung weiterer Vereinsziele wie z,B. der Vernetzung 
der Kulturanbieter und -schaffenden, den Ab-Hof Be-
trieben mit ihren regionalen Produkten und dem pro-
fessionellen Auftritt im Bereich Social Media. 
 
Nach zahlreichen Highlights wie z. B. dem Wein-
herbst 2018, Auftritten auf der WISA 2018 und der  
 

Ferien Wien 2019, laufen die Vorbereitungen zur 
Weinfrühling 2019 und einem runden Tisch der Kul-
turveranstalter und- schaffenden , sowie einer weite-
ren Veranstaltung zum Thema Wander- und Radwe-
ge- im Traisental auf Hochtouren. Die Aktion „Schau 
rein und huck di zuwa“ wir weiterhin einen themati-
schen Schwerpunkt in der Kommunikation bilden. 

 
Hauptziel ist es die Region, die sich zwischen St. Pöl-
ten, Krems und Tulln als ein leicht erreichbares Ta-
gesausflugs- und Kurzurlaubsziel etabliert hat, in all 
ihrer Vielfalt  vorzustellen und mit Hilfe unserer touris-
tischen Kompetenzen neue Gäste zu gewinnen.  
 
Mit der stetigen Steigerung von touristischen Angebo-
ten unserer Mitgliedsbetriebe und Mitgliedsgemeinden  
wird es uns auch möglich sein, die Aufmerksamkeit 
von Nächtigungsgästen mehr  anzusprechen.  Indivi-
duelle Packages werden erarbeitet oder können von 
Gästen selber zusammengestellt werden. Mit den 
Themen Wein, Obst, Wandern, Radfahren, immer 
mehr hochqualitativen Kulturveranstaltungen aber 
auch Festen, einer immer breiter werdenden Produkt-
palette aus der Landwirtschaft, den Badeseen sowie 
Wirtshäusern und Heurigen stehen uns und dem Gast 
zahlreiche Auswahlmöglichkeiten zur Verfügung, so 
Obmann Walter Pernikl. 
 

Mit professionellen Partnern wie der  Mostviertel Tou-

rismus GmbH unter der Geschäftsführung von Mag. 

Andreas Purt, der Niederösterreich-Werbung und der 

Kulturvernetzung Niederösterreich auf die wir schon in 

der Vergangenheit immer zählen konnten und mit de-

ren fachlicher Kompetenz wir auch weiterhin als Un-

terstützung rechnen können werden wir 2019 zahlrei-

che Projekte wie z.B. „Schau rein und huck die zuwa“ 

sowie Ideen aus dem Bereich der Mitgliedsgemeinden 

der Mitgliedsbetriebe weiter promoten was insbeson-

dere der Bevölkerung der Region und den Mitglieder 

des Vereines zugutekommt. 

Weinstraße & Tourismus Traisental Donau  

Michael Küttner, Andreas Purt, Christoph Artner, Veronika Haas, Petrus Stockinger, Rudi 
Hofmann, Susanne Heil, Alex Siedler, Walter Pernikl, Hans Schöller jun., Hannes  
Mayrhofer, Christoph Weber, Heinz Konrad  



Info Europawahl am 26. Mai  
 
Wahlberechtigt ist: 

 Jeder österreichische(r) Staatsbürger(in), die/der am 

Tag der Wahl, am 26. Mai 2019, das 16. Lebensjahr 
vollendet hat (also am 26. Mai 2003 geboren ist), vom 
Wahlrecht nicht ausgeschlossen ist und in einer öster-
reichischen Gemeinde am Stichtag, 12. März 2019, 
ihren/seinen Hauptwohnsitz hat. 

 Auslandsösterreicher(innen), die bis zum Ende des 

Einsichtszeitraumes für die Auflegung der Wählerver-
zeichnisse am 11. April 2019 auf Antrag in die Europa
-Wählerevidenz und in der Folge ins Wählerverzeich-
nis eingetragen worden sind (und am Wahltag das 16. 
Lebensjahr vollendet haben) 

 Unionsbürger(innen) mit Hauptwohnsitz in Österreich, 

die am Stichtag, 12. März 2019, von der Hauptwohn-
sitz-Gemeinde - auf entsprechendem Antrag - in die 
Europa-Wählerevidenz eingetragen sind und in ihrem 
Herkunftsmitgliedstaat aufgrund einer richterlichen 
Entscheidung ihr aktives Wahlrecht nicht verloren 
haben. 

   
Amtliche Information zur Wahl 
Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen 
und Bürger bei der bevorstehenden EU-Wahl optimal 
unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Mai ei-
ne „Amtliche Wahlinformation - Europawahl 2019“ zu-
stellen.  
Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der 
Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, 
besonders auf unsere Mitteilung. 
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkartenan-
trag mit Rücksendekuvert sowie einen Strich-Code für 
die schnellere Abwicklung bei der Wahl selbst (für das 
Wählerverzeichnis). 
 

Was ist mit all dem zu? 
Bringen Sie zur Wahl am 26. Mai in das Wahllokal den 
personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 
 

Wahlkarte für Briefwahl 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wäh-
len können, dann beantragen Sie am besten eine Wahl-
karte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Ser-
vice in unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses 
personalisiert ist.  
Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. 
 

Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerver-
ständigungskarte in der „Amtliche Wahlinformation“ kön-
nen Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen. 
 
Eine Wahlkarte kann beantragt werden bei Ortsabwe-
senheit (z. B. Aufenthalt in Heil- und Pflegeanstalten, 
Urlaub, Dienstreise usw.) oder, wenn der Besuch des      

 
zuständigen Wahllokals unmöglich ist (Bettlägerigkeit, 
usw.) ist. 
 

Stimmabgabe und Wahlkarten: 
Wie kann bei der Europawahl gewählt werden? 

 am Wahltag im eigenen Wahlsprengel 

 mittels Wahlkarte 

 

Wahllokal und Wahlzeiten: 
Gemeindeamt Statzendorf, 

3125 Bahnhofstraße 4 
7 bis 13 Uhr 

 

Stimmabgabe per Briefwahl (Übersendung per 
Post): 
Der/Die Wahlkarteninhaber(in) kann sowohl im Inland 
als auch im Ausland die Stimme sofort nach Erhalt der 
Wahlkarte abgeben und muss nicht bis zum Wahltag 
zuwarten. Der Wahlvorgang muss unbeobachtet und 
unbeeinflusst sein und das Wahlrecht persönlich ausge-
übt werden. 
Die Wahlkarte kann im Postweg übermittelt werden. Die 
Portokosten trägt der Bund. 
Die verschlossene Wahlkarte (mit eidesstattlichen Erklä-
rung) muss spätestens am Tag der Wahl bis 17 Uhr bei 
der Bezirkswahlbehörde eingelangt sein oder am Wahl-
tag in einem Wahllokal während der Öffnungszeiten o-
der bei einer Bezirkswahlbehörde abgegeben worden 
sein, um in die Ergebnisermittlung einbezogen werden 
zu können. 
  
Stimmabgabe am Wahltag in jedem Wahllokal in Ös-
terreich: 
Der/Die Wahlkarteninhaber(in) hat den Briefumschlag 
bis zur Stimmabgabe sorgfältig zu verwahren am Wahl-
tag dem/der Wahlleiter(in) zu überreichen. 
  
Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie 
nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, un-
abhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen 
möchten. 
  
Sollten Sie keine Wahlkarte besitzen, können Sie aus-
schließlich in der Gemeinde, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, am 26. Mai Ihre Stimme abgeben. 
  
Ab sofort können Wahlkarten schriftlich bis Mittwoch, 22. 
Mai oder mündlich (nicht telefonisch) bis Freitag, 24. 
Mai, 12 Uhr am Gemeindeamt Statzendorf beantragt 
werden. Dabei muss die Identität des/der Antragstellers
(in) durch Angabe der Reisepassnummer oder Kopie 
eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen 
Urkunde glaubhaft gemacht werden.  
 

Die Wahlkarten können voraussichtlich ab 3. Mai ausge-
stellt werden.  
 

Bitte machen Sie von Ihrem  
Wahlrecht Gebrauch,  

gehen Sie rechtzeitig zur Wahl. 
  



 
1. regionaler Elternabend der Pflichtschulen 
 
Wenn die Klima- und Energiemodellregion Unteres Trai-
sental & Fladnitztal zu einem Informationsabend einlädt, 
dann ist für Unterhaltung und sehr gute Vorträge ge-
sorgt. So fand am Montag, dem 11. März in der Volks-
schule Inzersdorf-Getzersdorf der erste regionale Eltern-
abend aller Schulen statt. Der Höhepunkt war sicher der 
Vortrag von Hermann und Thomas Neuburger mit ihrer 
interessanten Familiengeschichte wie aus einer kleinen 
Fleischhauerei der anerkannte Leberkäseproduzent 
wurde. Heute ist den Neuburgers aber wichtig, dass 
man sich wieder auf mehr fleischlose Kost besinnt und 
daher rufen sie zu bewussterem Umgang mit dem eige-
nen Essen auf. 
 
Das Publikum war von den Vorträgen sehr begeistert 
und es ist zu erwarten, dass hinkünftig verstärkt auf Ko-
operationen der heimischen Pflichtschulen gesetzt wird. 
Ganz nach dem Motto: „Gemeinsam sind wir stark“ 
 
 
Direktoren nützen Abend für erste Bilanz zum Klima-
schulenprojekt 
 
Wölblings Mittelschule ist ja schon eine Ökolog-
zertifizierte Schule und damit ein Vorbild in der Region, 
trotzdem haben sich die Lehrer und Schüler in diesem 
Schuljahr besonders ins Zeug gelegt um in den meisten 
Unterrichtsgegenständen auch den Klimaschutz zu the-
matisieren. Egal ob im Religionsunterricht, Musikerzie-
hung oder auch in Deutsch, Klimaschutz ist zu einem 
wichtigen Teil unserer gesellschaftlichen Entwicklung 
geworden und dies wird in der Mittelschule intensiv ge-
lebt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Klima – und Energiemodellregion verstärkt ihre 
Initiative im Bereich der Schulen 
 
Der Verein zeigt sich von den bisherigen Ergebnissen in 
der Zusammenarbeit mit den Schulen begeistert und 
wird daher auch im kommenden Schuljahr die Initiative 
ausbauen und weitere Schulen integrieren. 
 
„Die Kinder sind tolle Multiplikatoren und gehen ganz 
locker mit dem Thema Klimawandel und Klimaschutz 
um. Da können die Erwachsenen viel davon lernen!“ ist 
Bürgermeisterin Karin Gorenzel von der Initiative über-
zeugt und verspricht weiter: „Wir haben in der Region 
bereits gesehen wie engagiert sich unsere Lehrer dem 
Thema widmen und hoffen, dass wir auch seitens des 
Bundes eine Zustimmung zur Stärkung der Aktivitäten 
erhalten. Wir Bürgermeister stehen jedenfalls hinter dem 
Engagement und werden dies auch unterstützen.“ 
 
Bürgermeister Michael Küttner bestätigt diese Meinung: 
„Wir planen mit unserer Volksschule in das Klima-
schulenprogramm einzusteigen und freuen uns über die 
vertiefende Zusammenarbeit.“  
 
Alle sind mit den Entwicklungen in der Klima- und Ener-
giemodellregion zufrieden. Michael Küttner: „Wir freuen 
uns über einen jeden kleinen Schritt in Richtung Nach-
haltigkeit. Besonders toll ist auch, wenn man sieht, dass 
die Leute mitziehen und das funktioniert in der Region 
richtig gut.“  
 
 

Klima– & Umweltschutz 



Kommunale Energiestrategie in Statzendorf 

 
In Zusammenarbeit mit Experten der NÖ Lan-
desregierung verschafft sich Amtsleiterin Heidi 
Azinger nun einen Überblick über den energeti-
schen Zustand der kommunalen Gebäude.  
Dazu soll die kommunale Energiebuchhaltung 
in den kommenden Wochen einen fertigen Ge-
meinde-Energiebericht liefern.  
Im vergangenen Winter wurde in der Volks-
schule eine detaillierte Heizungsanalyse durch-
geführt.  
 
 
Nun prüft die Gemeinde, ob wirtschaftlich und 
ökologisch sinnvolle Maßnahmen umgesetzt 
werden können und dabei seitens des Bundes 
oder des Landes finanziell gefördert werden. 
Bürgermeister Michael Küttner legt großen 
Wert auf rasche Ergebnisse: „Alle reden von 
aktiven Klimaschutz, wenn wir einfache Lösun-
gen finden können, dann werden wir diese um-
setzen!“ 

 
Unsere Gemeinde nimmt an der Aktion 
„Niederösterreich radelt“ teil! Radfahren ist wie-
der modern, ganz egal ob es sich um ein e-Bike 
oder ein herkömmliches Fahrrad handelt.  
 
 
Radwettbewerb: Machen auch Sie für unsere 

Gemeinde mit! 
 
Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln 
Sie Radkilometer. Jede/r kann kostenlos teil-
nehmen und zwischendurch gibt es immer wie-
der tolle Preise zu gewinnen! Es sind keine 
sportlichen Höchstleistungen nötig!  Jeder Kilo-
meter mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz, bei dem 
Fahrradwettbewerb für Alltagsradler! 
 
Und so einfach geht´s ... 
 
1. Melden Sie sich auf https://
niederoesterreich.radelt.at an. 
 
2. Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem 
Rad zurückgelegten Kilometer werden gezählt 

 
3. Kilometerzahl direkt im Internet eintragen 
oder über die neue NÖ radelt App aufzeich-
nen! Das können Sie täglich, monatlich oder 
am Ende des Wettbewerbs machen.  
 
4. Tolle Preise gewinnen. 
 
 
Mitradeln und gewinnen 
Wenn Sie während des Wettbewerbs für unse-
re Gemeinde mehr als 100 Kilometer radeln, 
machen Sie automatisch an der Schlussverlo-
sung mit und können am Ende mit etwas Glück 
attraktive Preise gewinnen! 

Niederösterreich radelt & Statzendorf radelt mit 



Mehr Sicherheit am E-Bike dank Gratis-Kurs 
mit vielen Infos rund ums E-Bike! Sie kön-
nenden 3-Stunden-Kurs mit dem eigenen 
Elektrorad oder einem Leihrad machen. 
Beide Kurse finden am Donnerstag, 18. April 
2019 (Kurs 1: 9-12 oder Kurs 2: 13-16 Uhr) 
beim Feuerwehrhaus Reichersdorf, Obere Orts-
straße 34 statt! Das Angebot richtet sich an 
Einsteiger, Umsteiger und Wiedereinsteiger am 
Elektrofahrrad. 
Anmeldung bitte unter kem@kem-zentrum.at. 
Brauchen Sie ein Leihrad? Anmeldefrist bis 
zum 11. April 2019.  

Unsere Gemeinden nehmen an der Aktion Nie-

derösterreich.radelt teil und setzen dieses 

Jahr einen großen Radfahr-Schwerpunkt. Rad-

fahren ist gesundheitsfördernd und eine aner-

kannte Präventiv-Maßnahme. Zudem erhöht es 

die Lebensfreude! 

Verkehrssicher mit dem GRATIS-Elektro-Rad-Kurs des ÖAMTC! 

TC Statzendorf—Tennis News 
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Gesunde Gemeinde 

Gedanken unsere wahre Macht! 
Maria Reithmayr 
 
Wie wir die Kraft unserer Gedanken und Gefüh-
le für Heilung nutzen können. Mit Tipps für die 
Praxis! 

 
Termin:   Montag, 29.4.2019,    
   19 Uhr 
Ort:   GH Deimbacher 
Kosten:   Freie Spenden 

Kräuterwanderung 
Markus Dürnberger (Energetiker und Kräu-
terpädagoge) 
 
Wir erkunden unsere Gemeinde nach essba-
ren und heilsamen Kräutern am Wegesrand 
und erfahren mehr über ihre Wirksamkeit.  
Im Nachhinein wird ein Skriptum über die ge-
fundenen Kräuter per Mail übermittelt.  
 
Termine:        
Freitag, 10. Mai 2019, 18 Uhr,  
Kirchenparkplatz  Statzendorf 
     
Samstag, 6. Juli 2019, 18 Uhr,  
Kufferner Kirche 

Töpfern - Schönes für den Garten 
Doris Hönig 
 
Entspannend und inspirierend ist es, den rohen 
Ton zu formen, schöne und nützliche 
„Tonstücke“ entstehen zu lassen - und das un-
ter dem Motto „Schönes für unseren Garten“. 
 
Termin:      
Dienstag, 7. Mai 2019, 16.00- ca. 19.00 Uhr 
Ort: Pfarrheim Statzendorf 
Kosten: Kosten: € 6,– pro Person/Stunde Töp-
ferzeit 
 
Materialkosten:  Werden nach tatsächlichem 
Bedarf verrechnet – € 9,– pro kg (Ton, Glasu-
ren, Brände) 

Familienradtour 

Rupert Edlinger 

Unter fachkundiger Führung besteht die Mög-

lichkeit, eine interessante Strecke kennen zu 

lernen. 

Die Strecke ist ca. 50 km lang, jedoch ohne 
nennenswerte Steigungen und überwiegend 
auf Radfahrwegen!!  
Daher auch bestens für Kinder geeignet! 
 
Die Route: 
Statzendorf - Weidling - Ederding - Herzogen-
burg - am Traisentalradweg bis Traismauer - 
danach am Donauradweg bis Hollenburg- dort 
Rast bei der Radfahrertränke, danach über 
Furth - Steinaweg - Paudorf - am Fladnitztal-
radweg zurück nach Statzendorf. 
 

Termin:    

Donnerstag, 30. Mai 2019,  13.00 Uhr  

Ersatztermin bei Regen:   

Montag, 10. Juni 2019, 13.00 Uhr 

Ort: Gemeindeamt Statzendorf  

Kosten: Freie Spenden!  

 



 

Gratulation  

Bgm. Michael Küttner  

gratulierte seitens der Gemeinde 

Fr. Anna Maurer zum   

80. Geburtstag! 

 

Häuser beflaggen 
 

Werte GemeindebürgerInnen! 
 

 Aus Anlass des bevorstehenden 
Staatsfeiertages am 1. Mai 2019 

ersuchen wir Sie,  
Ihre Häuser zu beflaggen! 

Fahnenaktion 

Um der Bevölkerung die Möglichkeit zur Ausstattung von Fahnen zu geben, führt die Gemeinde 
Statzendorf in Zusammenarbeit mit einem Fahnenhersteller folgende Aktion durch: 
 

1 Stk. Triangelfahne (Farbe grün-weiß) mit Gemeindewappen: 
Fahnengröße 100 x 300 cm  Preis inkl. MWSt. €   80,60 

Fahnengröße 100 x 400 cm Preis inkl. MWSt.  € 105,80 
 

1 Stk. Triangelfahne (Nationalfahne Österreich): 
Fahnengröße 100 x 300 cm  Preis inkl. MWSt. €   60,20 

Fahnengröße 100 x 400 cm Preis inkl. MWSt.  €   71,00 
 

1 Stk. Triangelfahne (Bundeslandfahne Niederösterreich): 
Fahnengröße 100 x 300 cm  Preis inkl. MWSt. €   77,00 

Fahnengröße 100 x 400 cm Preis inkl. MWSt.  €   91,40 
 

Querstange mit Seil oder Karabiner (106 cm) inkl. MWSt. € 11,90 
 
Bestellungen nimmt ab sofort bis spätestens 19. Mai 2019 unser Gemeindeamt unter der Tel. Nr. 
02786/2247 entgegen. 
 
Die Gemeindeverwaltung ersucht um rege Teilnahme an dieser Aktion, damit bei diversen  

festlichen Anlässen unsere Ortschaften mit Fahnen geschmückt  werden können! 

 



ASV STATZENDORF  

 
 

 
 
 
Bewegung, Spaß und playstationfreie Frisch-
luftzone 
 

Bereits seit September 2018 findet wöchentlich 
das ASV-Minis Training statt. In 60 Minuten 
wird den Jüngsten, bereits im Alter von 3,5 Jah-
ren, ein abwechslungsreiches, spielerisches 
und vor allem bewegungsreiches Angebot er-
möglicht. 
 
Um den Kindern schon möglichst früh den Weg 
zu Sport- und Bewegungsangeboten zu zeigen, 
findet der Aktiv- Kindergarten bei Schönwetter 
immer freitags am Sportplatz in Statzendorf 
statt. Im Winter übersiedeln wir in die Turnhalle 
der Volksschule Statzendorf, um weiterhin für 
Abwechslung, Unterhaltung und sportlichen 
Ausgleich der Kleinsten zu sorgen.  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Falls wir Ihr/Euer Interesse geweckt haben, 
würden wir uns sehr freuen, wenn Ihr uns am 
Sportplatz in Statzendorf (bei trockenem Wetter 
und Plusgraden) besuchen würdet. 
 
Zum Training mitzubringen sind Sportbeklei-
dung, Sportschuhe, eine Trinkflasche und viel 
gute Laune. 
 
Auf Euer Kommen freuen sich: 
 
Sophie Oberleitner (Kindergartenpädagogin) 
Nadine Schimany (Kindergartenbetreuerin) 
Kathrin Simhandl (Primarstufenlehrerin in Aus-
bildung) 

AKTIVKINDERGARTEN FÜR UNSERE KLEINSTEN 



Die Gemeindekanzlei  
und Postpartner 

sind am Karfreitag,  
dem 19. April 2019 

geschlossen! 

 
Erscheinungstermine der  

Gemeindezeitung 2019 
 
Erscheinung:   Red. Schluss: 
17. Juni    31. Mai 
19. August   02. August 
14. Oktober   27. September 
16. Dezember   29. November 

 
MUTTER-ELTERN-BERATUNG 

TERMINE 2019 
 

16. April 16. Juli 15. Oktober 

21. Mai Urlaub im  
August 

19. November 

18. Juni 17. September 17. Dezember 

 
 

Der Gemeindeverband für Umweltschutz und 
Abgabeneinhebung St. Pölten führt wieder 
eine kostenlose Fernsehgeräte, 
Kühlgeräte und 
Elektronikschrottentsorgung 
durch. Es dürfen nur Geräte aus 
Haushalten, nicht aber von Gewerbebetrieben 
angenommen werden. Sie haben daher die 
Möglichkeit, nicht mehr funktionstüchtige 
Geräte in der Gemeindekanzlei bis spätestens 
3. Mai 2019 unter der Telefonnummer 
02786/2247 zu melden. 

 
Hinweis: Die Entsorgung eines 
Gewerbekühlgerätes (auch von 

Privatpersonen) ist kostenpflichtig! 
 
Die Abholung der defekten Geräte erfolgt am 

Dienstag, dem 7. Mai 2019 ab 7 Uhr  
(bitte an der Grundstücksgrenze 

bereitstellen)! 

Fernsehgeräte, Kühlgeräte und 
Elektronikschrottentsorgung 

Altautoentsorgung 

 

Im Juni führt die Gemeinde 
Statzendorf in 
Zusammenarbeit mit der 
Firma Unger eine 
Autowrackentsorgung durch. 
 
Für die Entsorgung eines 
kompletten Autowracks 
bezahlt die Firma Unger € 50,- (ohne Motor € 
30,-). 
 
Anmeldungen werden ab sofort bis 
spätestens 3. Mai 2019 im Gemeindeamt 
unter der Tel. Nr. 02786/2247 entgegen 
genommen. 
 
Bei der Anmeldung ist unbedingt der 
Typenschein vorzulegen oder die 
Fahrgestellnummer, sowie die Marke, Type 
und Farbe des zu entsorgenden Fahrzeuges, 
als auch der Name und die Adresse des 
Letztbesitzers bekannt zu geben. 

Altreifenentsorgung 

Im Dienstleistungsangebot der Gemeinde ist 
auch heuer wieder die PKW-
Altreifenentsorgung.  
 

Preis: 
PKW-Reifen (auch mit Felgen)  

pro Stück € 4,40  
 
Voranmeldung und Bezahlung im 
Gemeindeamt bis spätestens 3. Mai 2019.  
 

Die Abholung der Altreifen erfolgt am  
Dienstag, dem 7. Mai 2019 ab 7 Uhr  

(bitte an der Grundstücksgrenze bereitstellen)! 
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